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ADF der FP Kp 52 in Beckenried

Yom 24. September bis 25. Oktober 2002 leistete die Luzerner Feldpost Kp 52
ihren letzten Ausbildungsdienst in Beckenried. Bei schönstem Herbstwetter rück-
ten wir in den KVK ein und dieses Wetter sollte uns noch einige Tage begleiten.
In diesem WK war die FP Kp 52 dem Füs Bat 49 unterstellt und wie es so ist,
hatte der Kdt des Füs Bat keine Erfahrung mit einer unterstellten FP Kp. Dies ver-
anlasste uns. Oberstlt Schatzmann in der zweiten Woche zu einem Besuch ein-
zuladen und ihm die Feldpost und deren Dienst leistungen näher zu br ingen.

Fachdienst
Verteilt über 4 Wochen versorgte die FP Kp 52 in diesem WK 14 Bataillone.
KVK: 44; 1. Woche: 53; 2. Woche 68 und in der 3. Woche: 48 Stäbe und
Einheiten. Die verschiedenen Versorgungen reichten von Lenzburg, Langenthal,
Bern (Grauholz) bis Spiez. Dank den zu versorgenden Inf Rgt 16 und Inf Rgt 11
erreichten wir Mitte WK doch noch ein oewisses Volumen an Briefen und
Paketen.

Ausbi ldung
Durch den hohen Personalbestand waren wir recht froh, dass wir die AdA in der
NGST (neue Gefechts und Schiesstechnik) ausbilden durften. Bereits im KVK be-
gann die Ausbildung stufengerecht durch zwei lnstruktoren aus dem FWK. Die
Woche darauf gings in den KD-Ständen der Luzerner Al lmend und auf dem
Schiessplatz , ,Wanne" in Langnau bei Reiden so r icht ig los. Na ja,  bei  15'000
verschossenen GP 90 kam so mancher altgediente Schütze wieder auf den Ge-
schmack. Dennoch mussten Ende WK noch 5000 GP Schuss zurückgeschoben
werden. Der traditionelle Dürig-Cup wurde von Sdt Stefan Spuler mit 28 Punk-
ten gewonnen. (Programm: 6 Schuss auf A-Scheibe, am Schluss gezeigt und ohne
Probeschüsse)

Special-Events
Wm Dani Huwyler ist  es gelungen, in Engelberg einen Eishockey Match gegen
das DJ Bobo Team zu organisieren. Der Match machte sehr viel Spass, war hart
umkämpft und ging mit  B .  7 knapp verloren. Ein weiteres Highl ight war das
Pistolenschiessen des Kaders mit dem Silbermedaillengewinner von Sydney,
Michel Ansermet, Schnellfeuerpistole.
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Treffen der ehemaligen Luzerner Feldpöstler am 17.10.02
Zur Begrüssung unserer Gäste eröffnete das Spiel des Inf Rgt 1 1 unter der Lei-
tung von Oblt Silvan Hof das Treffen und unterhielt die Gesellschaft während
des Ap6ros mit gekonntem Spiel. Gleich nach der prägnanten Begrüssungsrede
des Kadis ging es weiter im Programm mit einem grossartigen Vorspeisebuffet,
Hauptgang, Dessert, Kaffee-Luz, Unterhaltung, Rangverkündigungen und Kurz-
ansprachen. Die Küchenmannschaft unter der Leitung von Edgar Ming, Restau- i
rant Schwendelberg Horw, hat ein sensationelles Buffet hingezaubert und 5-
Stern-mässig gekocht. Bravo! lch denke, das Fest wird allen Teilnehmern in bes-
ter Erinnerung bleiben.

Der letzte ADF der FP Kp 52
Mit diesen Zeilen geht der letzte ADF der FP Kp 52 zu Ende. Für viele Feldpöstler
waren es ebenfalls die letzten Diensttage, da sie mit der neuen Anzahl Dienst-
tage ihr Soll bereits erfüllt haben.
Alles (militärische) geht vorbei; was aber bleibt, ist die Erinnerung!

Oblt Stefan Durrer. Kdt Stv.
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